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. Biogene Amine können sich in einigen Lebensmitteln anreichern. 
Werden biogene Amine im Übermaß ( mehr als 800 mg Tyramin pro 
Mahlzeit ) mit der Nahrung aufgenommen, können toxische Erschei-
nungen in Form von Übelkeit, Kopfschmerzen und Blutdruckanstieg 
auftreten.

Während der Therapie mit Jatrosom® muss ab einer Aufnahme von 
25 mg Tyramin pro Mahlzeit mit schweren Reaktionen gerechnet 
werden. Deshalb sind 1 Tag vor, während und bis 14 Tage nach 
einer Behandlung mit Jatrosom® Nahrungsmittel, die biogene 
Amine enthalten, verboten bzw. nur in geringen Mengen erlaubt.

Eine Aufstellung der verbotenen und in geringen Mengen erlaubten 
Lebensmittel sowie zahlreiche Beispiele von erlaubten Lebensmitteln 
fi nden Sie in den Ernährungsrichtlinien.

 Alle Nahrungsmittel sind so frisch wie möglich zu verwenden.

 Nicht oder unvollständig gegarte Speisen sind am Tag der Zu-
bereitung zu verzehren.

 Geöffnete Halbkonserven sowie aufgetaute Feinfrosterzeugnisse 
sind am gleichen Tag zu verbrauchen.

 Angebrochene Vollkonserven oder gegarte Speisen können bei 
4˚ C im Kühlschrank maximal 48 Stunden aufbewahrt werden.

Beispiele einiger verbotener Lebensmittel mit Vorschlägen von 
ersatzweise verwendbaren Lebensmitteln fi nden Sie in den Alter-
nativen. 
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